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GRUPPE 153 ist eine geistliche Weggemeinschaft,  
zu der Christen aller Konfessionen eingeladen sind.
Ihr Anliegen ist es, den christlichen Glauben als Einheit 
von
• religiöser Erfahrung
• geistiger Klarheit und
• gelebter Gemeinschaft
zu begreifen und zu gestalten.

www.gruppe153.de
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17.- 19. Oktober 2025  
St. Bonifatiuskloster Hünfeld                                                                                                                                        

153@work

Glauben. Fragen. Lieben.
 Impulse für ein christliches Leben

das innere kasperltheater –
Wer steuert mich eigentlich?

Anschrift: 
GRUPPE 153 | Ev.-luth. Missionsdienst e. V.
Brunnenstraße 60, 90596 Schwanstetten
mobil: 0160  81 78 115  
Konto: Evangelische Bank eG,
IBAN  DE11 5206 0410 0000 6166 30,  BIC  GENODEF1EK1
buero@gruppe153.de, › www.gruppe153.de

Sollten finanzielle Einschränkungen Ihre Teilnahme verhindern,  
sprechen Sie uns bitte an. Wir versuchen, eine gemeinsame  
Lösung zu finden.

Sie möchten Teilnehmern mit finanziellen Engpässen die 
Teilnahme ermöglichen und / oder die Arbeit der Gruppe 153 
unterstützen? Wir sind dankbar für Ihre Spende.
Konto: Evangelische Bank eG,
IBAN  DE11 5206 0410 0000 6166 30,  BIC  GENODEF1EK1

Tagungsstätte:
St. Bonifatiuskloster
Klosterstraße 5
36088 Hünfeld
t:  0 66 52.94537
bonifatiuskloster@oblaten.de
www.bonifatiuskloster.de

G
R

U
P

P
E

 153  

E
v. lu

th
. M

ission
sdien

st e. V
.

P
etra H

ippelein

B
ru

n
n

en
straß

e 6
0

9
0

59
6

 S
ch

w
an

stetten



        

das innere kasperltheater –
Wer steuert mich eigentlich?

Das Kasperltheater war ein wichtiger Bestandteil der 
Unterhaltung und der Kultur. Während der Aufführungen  
wurden vielerlei Szenen mit unterschiedlichen Figuren  
aus dem Leben der Zuschauer auf der Bühne dargestellt,  
von aktuellen und politischen, auch unmoralischen Themen  
bis hin zum Kampf gegen Autoritäten. 
Wenn wir in ruhigen oder aufregenden Zeiten in uns  
hineinspüren, melden sich da nicht auch unterschiedliche 
Meinungen und Bewertungen - wie auf der Bühne des 
Kasperltheaters? Gedanken und Empfindungen, welche sich 
manchmal auch nicht einig sind? Oder eine Art Super-Ego  
mit herausragender Stimme? Sind das alles meine Gedanken, 
oder Meinungen von außen, oder sind sie gar himmlisch 
Natur?

Diese unsere innere Bühne wollen wir beleuchten und  
uns während der Tage im Bonifatiuskloster in Hünfeld mit  
folgenden Themen beschäftigen:

•  Wie erkennen wir unser inneres Kasperltheater?
•  Welche Seiten können wir in uns entdecken?
•  Wie und wofür kann uns das hilfreich sein?
•  Wie kann uns Bewusstheit helfen?
•  Was können wir in biblischen Geschichten entdecken?
•  Tipps und Tricks für den Alltag 

Gemeinsam wollen wir ganz praktisch, teils spielerisch und im 
Erfahrungsaustausch unser Wissen erweitern und unser Wollen 
konkretisieren, um den nächsten Schritt ins Tun zu entdecken. 
Uns leiten dabei Impulse, Selbst- und Gruppenarbeit.

Wir freuen uns auf Euch und sehen uns in Hünfeld!

Thorsten Güldner, Ralf Hippelein

information 

Ankunft: 
Freitag, 17. Oktober  2025, ab 16.00 Uhr

Abreise:  
Sonntag, 19. Oktober 2025, ab 13.00 Uhr

Kosten*:  
Zwei Übernachtungen mit Vollpension pro Person:

EZ mit Dusche und WC  ..................................  203,00 Euro
DZ mit Dusche und WC  ..................................  193,00 Euro

Tagungsbeitrag pro Person:  ...........................  20,00 Euro
           
Bei kurzfristiger Absage entsteht eine Stornogebühr.
Wir bitten um Verständnis.

Anmeldungen bitte bis zum 01.09. 2025
· über › www.gruppe153.de
· mit nebenstehendem Abschnitt an:

GRUPPE 153 - Ev.-luth. Missionsdienst e.V.
Frau Petra Hippelein
Brunnenstraße 60, 90596 Schwanstetten
mobil: 0160 8178115 
buero@gruppe153.de, › www.gruppe153.de

Hiermit melde ich mich zur 153@work - Tagung vom 
17. - 19. Oktober 2025 im St. Bonifatiuskloster Hünfeld an.

Name:  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Vorname:  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Straße:   . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

PLZ, Ort:  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Telefon:  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

E-Mail:   . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Geburtstag:  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Einzelzimmer mit Dusche und WC
Doppelzimmer mit Dusche und WC

Weitere Familienangehörige mit Namen, Geburtstag
und gewünschter Unterbringung:

 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 

Zur Bildung von Fahrgemeinschaften dürfen meine Telefon-Nr.  
und Adresse weitergegeben werden. Wenn nicht zutreffend,  
bitte bei der Anmeldung mit angeben!

anmeldung 
(gerne auch über die Website  › www.gruppe153.de)

153@work 
Impulse für christliches Arbeiten und Leben

Fragestellungen zur Gestaltung der eigenen Arbeit, der Umgang 
mit sich selbst sowie mit anderen berühren uns ganz praktisch 
in unserem Menschsein und in unserer Beziehung zu Gott.  
Wir wollen jeder für sich und auch zusammen verschiedene 
Aspekte und Fragestellungen unseres Arbeitslebens beleuchten, 
mögliche Antworten erarbeiten und selbstverantwortlich die 

ersten Schritte tun.

*Stand bei Druckfreigabe, Änderungen vorbehalten.


